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Störerischen Zwang zum
ungehemmten exponentiellen
Wachstum des Geldkapitals und
als Folge davon auch des
Realkapitals unter Kontrolle zu bringen

undabzubauen. Dieausbeu-
terische Zinswirtschaft könnte
überwunden werden, und das
Geld würde letztlich auch
wachstumsneutral. Die
Vorschläge Gesells sollten heute, wo
das Streben nach Veränderungen

immer grösser wird,
grundlegende Akzentverschiebungen
sich aufdrängen und angesichts
des bisherigen Versagens der
orthodoxen Wissenschaft, von
der SP zumindest eingehend
geprüft und nötigenfalls weiter¬

entwickelt werden. Auf jeden
Fall dürfen wir die Lösung dieser

Probleme nicht den
sogenannten «Geldfachmännern»,
den Bankiers und dem Grosskapital,

überlassen. Wir müssen
die Bedeutung des Geld-,
Währungs- und Bodenproble-
mes für das Schicksal der Länder

und Völker erkennen. Es

genügt nicht, die Missstände unserer

Wirtschaftsordnung durch
ein soziales Netz erträglicher zu
machen. Es geht um die
Überwindung des Kapitalismus und
die Schaffung einer gerechten
Wirtschaftsordnung in Freiheit,
um die Sicherung der Arbeitsplätze

und um den vollen Ar¬

beitsertrag. Dafür zu kämpfen
sind wir ethisch und moralisch
verpflichtet. Abschliessend
noch ein Hinweis auf Friedrich
Engels, der in seinem «Herrn
Eugen Dührings Umwälzung
der Wissenschaft» (Anti-
Dühring) klar erkannte, dass die

ganze Sozialisierung der
Produktionsmittel nichts nützt,
solange das Geld gehortet und
somit der Güter-Tauschfunktion
entzogen werden kann. Die
Einführung einer Hortungssteuer
auf Geld-und Sichtguthaben
könnte in unserer krisengepeinigten

Wirtschaft Wunder
wirken.

Otto Haag, Elgg

GZB - die sympathische Bank
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Gewerkschafter gesucht.
Für ein kollegiales Lohnkonto.
Für ertragsstarke Sparanlagen.
Für solide Baufinanzierungen.
Oder für kameradschaftliche
Privatkredite. Weil Sie als Gewerkschafter

mit Recht nur beste

Bankleistungen verlangen, sollten
Sie dafür die Bank der Gewerkschafter

auf die Probe stellen.
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Genossenschaftliche Zentralbank Aktiengesellschaft
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Als Coop-Nitglied kommen Sie in den Genuss von
ganz wesentlichen zusätzlichen Coop-Leistungen.
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Jede Woche die Coop-Zeitung auf dem Tisch

Nur als Coop-Mitglied erhalten Sie die Coop-Zeitung zugestellt.
Sie enthält aktuelle Angebote, Orientierungen über Sonderleistungen

für Mitglieder, Haushalttips und interessante Beiträge.

r,r - - " -~- - - -_- "iIch möchte gerne Coop-Mitglied \

notwendigen Unterlagen.
verden und erwarte die
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____ Nr.

Bitte den ausgefüllten Talon im Coop-Laden der Kassieren
abgeben oder in frankiertem Kuvert senden an:
Coop Schweiz, PR. Postfach 2S50, 4002 Basel.

Wir leiten den Talon an die Coop Ihrer Region weiter.
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